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Studieninformationstag für die Q11 am 22.12. 
Diana Starowoit (Q11) - Willst du eine Ausbildung machen? 
Willst du ein Studium absolvieren? Vielleicht sogar dual? 
Am Freitag, 22.12., bekommt ihr jede Menge Informationen 

zu Ausbildungen und verschiedenen Studiengängen von 
Referenten, unter denen sich auch viele unserer Ehemali-
gen befinden. Die Veranstaltung, die von unserem P-Semi-
nar unter der Leitung von Herrn Wahler organisiert wird, fin-
det von 7:50 bis 11:05 Uhr am JBG statt. Einen genauen 
Zeit- und Raumplan erhaltet ihr rechtzeitig im Voraus. Es 
besteht Anwesenheitspflicht. Ihr werdet in dieser Zeit vier 
Vorträge besuchen können, die euch am meisten anspre-
chen, darüber Kurzprotokolle schreiben und diese in eurem 
Portfolio abheften. Für herzhafte Verpflegung in der Pause 
wird natürlich gesorgt. Ein herzliches Dankeschön geht an 
den Schulverein für die Unterstützung unseres Projekts! 
 

Die Moskitoldies spielen die Komödie „Shoppen“  
Red. – Am 23.12.2017 feiern die Moskitoldies unter der Re-

gie von Herrn Bernhard Fritsch im Stadttheater Kaufbeuren 
erneut eine Theaterpremiere - diesmal mit der rasanten 
Speed-Dating-Komödie „Shoppen“. Wir möchten wir Sie zu 
einer der sechs Aufführungen zwischen dem 23.12. und 
dem 6.1. ins Stadttheater einladen. In der neuen Komödie 
treffen fünf Frauen und fünf Männer beim Speed-Dating 
aufeinander. Die Liebeshungrigen stellen sich mit verschie-
denen Erwartungen, mit skurrilen Strategien und unter-
schiedlich ausgeprägter Empathie dem Schnelldurchlauf 
des Kennenlernens. Natürlich werden dabei die Macken 
und Ängste unter dem Dating-Hochdruck prompt zum Ko-
chen gebracht. 
Wir würden uns sehr freuen, Sie, ihre Familie und Freunde 
bei einer unserer Aufführungen willkommen heißen zu 
dürfen. Vielleicht suchen Sie auch noch nach einem Weih-
nachtsgeschenk? Karten und weitere Informationen unter 
www.moskitoldies.de/stuecke/shoppen/ .  
Termine: Sa., 23.12., 19:30 Uhr, Fr., 29.12., 19:30 Uhr, Sa., 
30.12., 19:30 Uhr, So., 31.12., 18:00 Uhr, Fr., 5.1., 19:30 

Uhr, Sa., 6.1., 19:30 Uhr. 
 

Gesundheit! 
Ch. Walter – Wir sitzen in unseren Räumen sehr eng bei-
sammen - ideal für die Ausbreitung ansteckender Krankhei-
ten. Manche davon sind lästig, andere durchaus gefährlich. 
Daher gibt es für sogenannte „Gemeinschaftseinrichtun-
gen" wie unsere Schule rechtliche Vorgaben, auf die ich 
aufmerksam machen möchte. 
Wenn vom Arzt eine der folgenden Infektionserkrankungen 
diagnostiziert wurde, muss die Schule davon umgehend in 
Kenntnis gesetzt werden: Keuchhusten, Windpocken, 
Masern, Mumps, Röteln, Ringelröteln, Influenza, Scharlach, 
Hepatitis A, Hepatitis B, Noro-Virus, Rota-Virus. Ein Wie-
derbesuch der Schule ist in diesen Fällen erst wieder er-
laubt, wenn der Arzt ausdrücklich festgestellt hat, dass kei-
ne Ansteckungsgefahr mehr vorliegt. Bei einfachen Erkäl-
tungen reichen die üblichen Hygienemaßnahmen: regel-
mäßiges und gründliches Händewaschen mit Seife, Husten 
in die Armbeuge, verschlossene Aufbewahrung gebrauch-
ter Taschentücher, regelmäßiges Lüften der Räume.  
Ich hoffe, wir kommen alle gut durch den Winter. In diesem 
Sinne: Gesundheit! 

Schließfachgebühren 
B. Sirch (Sekr.) – In den nächsten Tagen beginnen wir mit 

dem Einzug der Lastschriften für die Schließfächer. Ein ein-
zelnes Fach kostet 10 €, ein geteiltes Schließfach 7 €. Wer 
sein Fach nicht braucht, gibt es bitte umgehend zurück. Falls 
Fehlbuchungen vorkommen, nehmen Sie bitte Kontakt mit 
der Schule auf, dann kann der Fehler ohne Kosten behoben 
werden. Unberechtigte kostenpflichtige Lastschriftrückgaben 
gehen zu Lasten des Kunden. Vielen Dank! 
 

Die Oberstufenkoordinatoren ziehen um 
Red. – In den Weihnachtsferien ziehen Frau Tietje und Herr 
Erbshäuser innerhalb von Haus A um. Ab 8.1. findet man das 
Büro der OSK im 1. Stock in Zimmer N110. 
 

Berufliche Orientierung erhält großes Gewicht 
Ch. Walter – An allen bayerischen Gymnasien wird dem 

Schwerpunkt der beruflichen Orientierung ab sofort eine 
noch größere Bedeutung zugemessen, als dies in der Ver-
gangenheit der Fall war: Bereits im G8 und auch im nun 
geplanten G9 liefert das sogenannte Projekt-Seminar zur 
Studien- und Berufsorientierung (kurz P-Seminar) wichtige 
Erlebnisse und Erkenntnisse, mit denen die Wahl eines ge-
eigneten Berufs erleichtert wird. Jedes Gymnasium hält da-
rüber hinaus bereits etliche Angebote zur Berufsorientie-
rung bereit - wie etwa am JBG der jährliche Studieninfor-
mationstag, der regelmäßig stattfindende Berufsinfotag, ein 
Bewerbungstraining oder die Praktikumswoche am Ende 
der 10. Jahrgangsstufe. 
Neu ist nun, dass an jedem Gymnasium alle bewährten 
Maßnahmen miteinander verknüpft und durch zusätzliche 
Projekte und Unterrichtskonzepte erweitert werden. Hierfür 
wird zum Februar 2018 jeweils eine Lehrkraft zum „Koordi-
nator für Berufliche Orientierung“ ernannt, die sich mit 
einem Team von weiteren Lehrkräften diesem komplexen 
Thema widmet. So entsteht ein schulspezifisches Konzept 
zur beruflichen Orientierung, das den Schülern das Rüst-
zeug für eine erfolgreiche Studien- und Berufswahl gibt. Un-
verzichtbar sind hierfür Kontakte zu Universitäten, Hoch-
schulen und in die örtliche Wirtschaft.  
Seit rund zweieinhalb Jahren unterstützt dies die IHK, die 
dabei hilft, Partnerschaften zwischen Betrieben und Schu-
len zu vereinbaren. Einen solchen IHK-Kooperationsver-
trag schlossen wir am 27.11.2017 mit dem Nestlé-Werk in 
Biessenhofen speziell mit der Ausrichtung auf den Bereich 
Informationstechnologie. Beide Seiten freuen sich auf die 
mit dem Vertrag begründete Zusammenarbeit. 
 

Neues aus der Schulbücherei 
M. Grimm – Wie so manch einer, der ab und zu bei uns 
vorbeischaut, sicherlich schon mitbekommen hat, wird in 
der Schulbücherei gerade viel herumgeräumt. Das hängt 
mit der geplanten Sanierung zusammen, da Platz in der 
Schulbücherei Platz geschaffen werden muss für die Eltern-
sprechzimmer, die ab dem nächsten Halbjahr vorüberge-
hend in einen Teil der Bücherei verlagert werden. Das heißt 
jedoch nicht, dass der Betrieb der Schulbücherei eingestellt 
werden muss, nein, die Bücherausleihe läuft ganz normal 
weiter! Ganz besonders lohnt es sich zurzeit, bei uns vor-
beizuschauen, da im Herbst wieder sehr viele neue Bücher 
angeschafft wurden. Dabei sind natürlich auch eure Vor-
schläge aus dem Wunschbuch, das auf der Theke ausliegt, 
berücksichtigt worden. Für jeden Geschmack, ob Fan von 
Fantasiebüchern, Krimis, Grusel-, Comik-, Liebes-, Aben-
teuer-, Pferderomanen usw. steht brandaktueller Lesestoff 
in den Regalen bzw. im Schaukasten bereit. Schaut einfach 

http://www.moskitoldies.de/stuecke/shoppen/


vorbei, stöbert in Ruhe und leiht euch eure Favoriten bis 
nach den Weihnachtsferien aus! Denn dann könnt ihr die 
Bücher schon mal von eurem Weihnachtswunschzettel 
streichen, und eure Eltern haben mehr Spielraum für ande-
re Geschenke!  
Ein herzlicher Dank gilt der Buchhandlung Edele in Kauf-
beuren, die im Rahmen des P-Seminar-Projekts „Bücher-
welten“, geleitet von Frau Tietje, der Schulbücherei vier 
neue Bücher geschenkt hat. 

Schulentscheid Vorlesewettbewerb 
M. Hiemer – Am 5.12. traten die Klassensieger Rudi Parbus 
(6a), Antonia Kasper (6b), Hannes Geiger (6c), Victoria 
Dunzweiler (6d) und Alex Woiten (6e) in der Bibliothek an, 
um den Schulsieger des Vorlesewettbewerbs des Börsen-
vereins des Deutschen Buchhandels zu ermitteln; auch 
zahlreiche Fans und Unterstützer aus den jeweiligen Klas-
sen hatten sich eingefunden, sodass das Finale vor einer 
ansprechenden Kulisse stattfinden konnte. Zu Beginn er-
hielt jeder Teilnehmer eine Urkunde und ein Buch als Aner-
kennung für den Klassensieg, danach stand die erste Run-
de des Wettbewerbs an, in der jeder Klassensieger fünf Mi-
nuten lang aus einem selbst gewählten Buch vorlas. Im 
zweiten Durchgang mussten die Finalisten einen Fremdtext 
vortragen. Der Jury, die aus Deutschlehrern bestand, fiel es 
nicht leicht, den Schulsieger zu ermitteln, denn alle fünf Teil-
nehmer konnten mit ihren Vorträgen überzeugen.  
Letztlich hatte Victoria Dunzweiler (6d) die Nase knapp 

vorn und wurde somit zur Schulsiegerin des Vorlesewettbe-
werbs gekürt. Sie vertritt das JBG nun beim Stadtentscheid, 
in dem sie gegen die Siegerin des Marien-Gymnasiums an-
treten muss. Aber nicht nur der Siegerin, sondern auch den 
anderen Klassensiegern gebührt großer Respekt für ihre 
tollen Leseleistungen. 
 

Besuch bei Firma Hirschvogel 
Jakob Neumaier (Q12) – Zwölf physikinteressierte Schüler 

der Q12 durften zusammen mit Herrn Schwarzenbach, 
Herrn Bosky und Herrn Liebau am 14.11. nach Denklingen 
zur Firma Hirschvogel fahren. Herr Dr. Schuster erklärte 
uns dort die Funktionsweise verschiedener Rasterelektro-
nenmikroskope in der Theorie, wobei sich viele im Unter-
richt besprochene Prinzipien wiederfanden. Anschließend 
zeigte er uns dann die praktische Anwendung an einem der 
firmeneigenen Elektronenmikroskope. Neben der Untersu-
chung einer Rasierklinge untersuchten wir einerseits die 
Oberfläche einer Medaille des Jakob-Brucker-Gymnasiums  
und entdeckten dabei kleinste Kratzer und Unebenheiten 
auf der mit bloßem Auge völlig glatt erscheinenden Ober-
fläche. Andererseits durften wir den Goldgehalt von Herrn 
Liebaus und Herrn Schwarzenbachs Eheringen überprüfen 
- die Goldschmiede waren anscheinend ehrlich, denn beide 
Ringe wiesen den erwarteten Goldanteil auf.  
Wir danken der Firma Hirschvogel und der Frank-Hirsch-
vogel-Stiftung, die uns diese interessante Exkursion ermög-
licht hat. 
   

Schüler aus Kaufbeuren in den USA 
W. Fuchs-Richter, K. Götzfried – Die Herbstferien hatten 

gerade begonnen, da versammelte sich in aller Frühe eine 
Gruppe von 20 Schülern vor dem JBG. Dafür gab es einen 
aufregenden Grund: An diesem Montag, 30.10., sollten sie 
mit uns für knapp zwei Wochen zu unserer Partnerschule 
nach Phoenixville in die USA fliegen. Dieser Schüleraus-
tausch war 2014 ins Leben gerufen worden, in diesem Jahr 
stand wieder ein Gegenbesuch in Pennsylvania an. Und der 
bot für alle Beteiligten zahlreiche spannende Erfahrungen, 
lehrreiche Einblicke in die amerikanische Kultur und tolle 
Erinnerungen an Orte, die man immer in Film und Fernse-
hen sieht. Neben dem Besuch des Schulunterrichts und 
Ausflügen mit den Gastfamilien hatte unsere amerikanische 
Kollegin, Christine Tavani, ein abwechslungsreiches Aus-
flugsprogramm vorbereitet. So besuchten wir Valley Forge, 
wo George Washington während des amerikanischen Un-
abhängigkeitskriegs mit seinen Truppen überwinterte, fuh-
ren in das Land der Amish, die sich ihre alten Traditionen 

und Lebensweisen inmitten der Moderne nach wie vor be-
wahren, wurden vom Bürgermeister der Stadt Phoenixville 
höchstpersönlich durch das Rathaus und die Polizeiwache 
geführt, erkundeten Phoenixville auf eigene Faust, entdeck-
ten das von deutschen Auswanderern mitgeprägte Phila-
delphia, wo die Unabhängigkeitserklärung unterzeichnet 
wurde, und fuhren in die Bundeshauptstadt Washington 
D.C., die mit zahlreichen hochrangigen Museen aufwartete. 
Ein von den Eltern vorbereitetes vorgezogenes Thanks-
giving-Dinner sowie ein gemeinsames Abschlussessen bil-
deten zwei weitere Höhepunkte dieses an Eindrücken so 
reichen Aufenthalts. Während einer solch intensiven ge-
meinsamen Zeit entstehen teilweise tiefe Freundschaften, 
entsprechend schwer fiel einigen der Abschied am Abreise-
tag. We‘ll come back! 
 

Neuigkeiten aus dem Lehrerzimmer 
Red. – Es gibt wieder zwei neue Erdenbürger! Bei Familie 
Linda und Hubert Mayr erblickte im Oktober Sohn Anton 
(als zweites Kind unseres Lehrerehepaars) das Licht der 
Welt und kurz darauf freute sich Frau Andrea Eggenmüller 
mit ihrem Mann über ihr erstes Kind, eine Tochter namens 
Anna. Herzlichen Glückwunsch! 
 

Blickpunkt-Klassiker und Mathe-Olympioniken 
H. Römer – Lösung 5. Klassiker: Der erste Nikolaus stellt 

sich irgendwo hin und der zweite daneben. Der dritte stellt 
sich neben die beiden, falls sie die gleiche Farbe tragen, 
ansonsten zwischen die beiden. Alle anderen, die jetzt kom-
men, stellen sich immer genau zwischen die Verschieden-
farbigen. Sieger des Rätsels ist Michael Neubauer (5a). 
Gratulation!  
6. Klassiker: Hier eines der schönsten Advents-Buchsta-
benrätsel des JBG. Was bedeutet folgende Anordnung von 
Buchstaben: F A r L L ? 

Fürther Mathematikolympiade 2017  

Unsere diesjährigen Olympioniken bei der Mathematik-
Olympiade haben bereits die erste Runde bearbeitet. 
Michael Neubauer (5a), Rufus Kreil, Moritz Reichart (beide 
5c), Maurizia Elstner (5d), Noah Shafik (6e), Tristan 
Karaaslan (7c), Kilian Brunauer (7d), Angelina Nikolaus, 
Elisabeth Schopf, Pia Hofmann, Leandra Meydanlioglu (alle 
8b) warten nun gespannt auf die Ergebnisse, die es nach 
Weihnachten gibt. Viel Erfolg! 
 

Erinnerung: Weihnachts-Volleyballturnier  
M. Dullak – Die Anmeldung für unser Volleyball-Mixed-
Turnier der Oberstufe am 22.12. läuft bereits. Beginn vor-
aussichtlich 13:00 Uhr in den Sporthallen der FOS (Schel-

menhofhalle). Sollte eine Klasse/ein Kurs kein eigenes 
Team zusammenstellen können, so geht auch eine klas-
senübergreifende Truppe. Anmeldung bitte mit Namen aller 
Spieler, Klasse/Kurs und dem Mannschaftsverantwortli-
chen an michaela.dullak@jakob-brucker-gymnasium.de 
oder per Zettel ins Fach. Meldeschluss: Montag, 18.12., 

1. Pause. Turnierende ca. 17:00 Uhr.   
 

Termine 
Dienstag, 12.12.2017, 17:00 und 19:30 Uhr 
Weihnachtskonzert in der Dreifaltigkeitskirche Kaufbeuren 

Donnerstag, 14.12.2017, 7:00 Uhr 
Taizé-Gebet im Raum der Stille, D114  

Freitag, 15.12.2017 
12:50 Uhr Unterrichtsende (wegen Lehrerkonferenz) 

Donnerstag, 21.12.2017 
Obsttag 

Freitag, 22.12.2017 
7:50 - 11:05 Uhr Studieninformationstag für Q11 
11:05 Uhr Unterrichtsende 
13:00 Uhr Volleyball-Weihnachtsturnier der Oberstufe 

Samstag, 23.12.2017, bis Samstag, 6.1.2018 
Weihnachtsferien 

Redaktion: Dullak, Friedl, A. Grimm, Klauer 
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